
MONTAG, 2.7.2018

10:30 Uhr | Prof. Dr. Günter Dippold  
Bezirk Oberfranken 
Begrüßung und Einführung ins Tagungsthema 

11:00 Uhr | Dr. Elisabeth Fendl 
Institut für Volkskunde der Deutschen des östlichen 
Europa, Freiburg i. Br. 
Heimat als Dekor – Zur Ikonografie öffentlicher  
Gebäude in Vertriebenengemeinden

11:30 Uhr | Diskussion

12:00 Uhr | Mittagessen

13:30 Uhr | Dr. Peter Zeitler	  
Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und  
Verbraucherschutz, München 
Ahnelt, Klötzer & Co. – Die Flüchtlingsverwaltung 
und ihre Kommissare

14:00 Uhr | Karsten Kühnel M. A. 
Bundesarchiv – Lastenausgleichsarchiv, Bayreuth 
Die Feststellungsakten der Lastenausgleichs- 
verwaltung als historische Quellen

14:30 Uhr | Diskussion

15:00 Uhr | Pause
 
15:30 Uhr | Barbara Dietzfelbinger  

Pfarrerin i. R., Nürnberg 
„Hier kann nur die Kirche helfen“ – Zur  
Integration der schlesischen Flüchtlinge in die 
Evangelische Kirche nach 1945 
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16:00 Uhr | Claudia Mühlbacher 
Versöhnungskirche in der KZ-Gedenkstätte Dachau 
Die Flüchtlingsgemeinde Kaufbeuren-Neugablonz 
als Beispiel für die Rolle der evangelischen Kirche 
bei der Aufnahme von Heimatvertriebenen

	
16:30 Uhr | Dr. Andreas Hölscher 

Archiv des Erzbistums Bamberg 
„bunt in den Trachten der fränkischen und  
(ost)deutschen Heimat, aber einig im Glauben und 
in der Liebe!“ – Die Erzdiözese Bamberg  
angesichts der Herausforderungen von Flucht und 
Vertreibung

17:15 Uhr | Diskussion

18:00 Uhr | Abendessen

19:30 Uhr | Heinz Pfuhlmann  
Öffentlicher Abendvortrag in Zusammenarbeit mit dem 
Colloquium Historicum Wirsbergense e. V.  
Banz als Flüchtlingsaltenheim 

 
DIENSTAG, 3.7.2018

9:00 Uhr | Richard Büttner M. A. 
Insitut für Zeitgeschichte, München 
Die CSU und die Flüchtlinge – Die Rolle der Par-
teien bei der Integration der Heimatvertriebenen 
nach dem Zweiten Weltkrieg

9:30 Uhr | Dr. Daniel Schönwald 
Landeskirchliches Archiv der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern, Nürnberg  
Integration durch eine Interessenpartei – Der Block 
der Heimatvertriebenen und Entrechteten (BHE) in 
Bayern 1950 – 1981

10:00 Uhr | Diskussion

10:30 Uhr | Pause

11:00 Uhr | Dr. Bastian Vergnon 
Universität Regensburg 
Eine politische Heimat?  
Die bayerische SPD und die Sudetendeutschen

11:30 Uhr | Diskussion und Aussprache

12:00 Uhr | Mittagessen

13:30 Uhr | Dr. Robert Wachter 
Kreisheimatpfleger Kronach 
Neue Kirchen für neue Bürger – Der Kirchenbau 
der Nachkriegszeit im Erzbistum Bamberg

14:00 Uhr | Sandra Kastner M. A. 
Museum Bayerisches Vogtland, Hof 
Flüchtlinge und Vertriebene in Moschendorf und 
Hof – Durchgangslager und neue Heimat

14:30 Uhr | Dr. Andreas Wehrmeyer 
Sudetendeutsches Musikinstitut, Regensburg 
Aspekte der Musikpflege – Praktiken und  
Institutionen musikalischer Identitätsbildung 

15:00 Uhr | Abschlussdiskussion 

15:30 Uhr | Ende

TAGUNGSLEITUNG
Dr. Wolfgang Hegel
Bezirk Oberfranken, Kultur- und Heimatpflege


